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(54) Heizeinrichtung für eine Pumpe und Pumpe

(57) Eine Heizeinrichtung für eine Pumpe wird als
wasserführender Bereich der Pumpe bzw. einer Pum-
penkammer verwendet, wobei die Heizeinrichtung einen
rohrförmigen Träger und mindestens einem Heizelement
darauf aufweist. Der Träger weist mindestens eine von
der kontinuierlichen Rohrform abweichende Verformung

auf an seinen Endbereichen, durch die ein Dichtring bes-
ser gehalten werden kann. Des weiteren kann ein strö-
mungstechnisch besserer Übergang zwischen einem
Pumpenkammerboden und der Pumpenkammerwan-
dung, die durch die Heizeinrichtung gebildet wird, er-
reicht werden.
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